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2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

TTG Nord Holtriem III : SuS Rechtsupweg III 
Samstag, 19.11.2022, 17:00 Uhr

TTG Nord Holtriem III und SuS Rechtsupweg III teilen sich 
die Punkte

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der 2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund entführten die
Gäste des SuS Rechtsupweg III in ihrem 7. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel bei der
TTG Nord Holtriem III. Wie knapp es im Spiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 32:32. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Barkhoff / Dussenpond. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die
Spieler von der TTG Nord Holtriem III um die Nummer 1 Markus Junge nun 6 Pluspunkte in der
Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Ein Satz reichte nicht, weshalb Junge / Jähnig das Spiel
gegen Stenzhorn / Müller mit 1:3 verloren. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Coordes / Stolzenberg und Barkhoff / Dussenpond entschieden, das Coordes / Stolzenberg
letztendlich gewannen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Beim Sieg in vier Sätzen gegen de Vries / Schmohr
kamen Frerichs-Janssen / Schubert nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim 16:14, 11:8, 11:7
gegen Jens Barkhoff fand Markus Junge von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Trotz Blitzstart verlor Helga Coordes ihr Spiel gegen Günter Stenzhorn letztlich mit 12:10, 8:11, 9:11,
4:11. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht
ganz mithalten konnte Liane Frerichs-Janssen, beim 1:3 gegen Markus Müller, obwohl sie nicht
komplett chancenlos war. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Karl-Heinz Stolzenberg
gegen Thomas Dussenpond nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach
dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Karl-Heinz Stolzenberg letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Stefan Schmohr konnte Frank Jähnig anschließend den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Trotz Blitzstart verlor Birgit Schubert ihr Spiel
gegen Frank de Vries letztlich mit 1:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Das Einzel
zwischen Markus Junge und Günter Stenzhorn endete indessen mit einem hart erarbeiteten 3:2-
Erfolg für den Gastgeber. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Helga Coordes nach einer 2:0-
Führung gegen Jens Barkhoff. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Barkhoff mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Mit nur einem Satzverlust ging Liane Frerichs-Janssen gegen Thomas
Dussenpond durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Keine Chancen ließ Karl-Heinz Stolzenberg bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Markus Müller. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Frank Jähnig gegen Frank de Vries. Eher ungefährdet war indessen der Erfolg
in drei Sätzen von Birgit Schubert gegen Stefan Schmohr. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Beim anschließenden 8:11, 8:11, 8:11 gegen Barkhoff / Dussenpond fanden Junge /
Jähnig von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Damit
fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat die TTG Nord Holtriem III in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei 4 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 20.11.2022
gegen den TSV Jahn Carolinensiel an. Für den SuS Rechtsupweg III steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den SV Ochtersum am 20.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 12:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTG Nord Holtriem III

Doppel: Junge / Jähnig 0:2, Coordes / Stolzenberg 1:0, Frerichs-Janssen / Schubert 1:0 
Einzel: M. Junge 2:0, H. Coordes 0:2, L. Frerichs-Janssen 1:1, K. Stolzenberg 2:0, F. Jähnig 0:2, B.
Schubert 1:1 

 SuS Rechtsupweg III
Doppel: Barkhoff / Dussenpond 1:1, Stenzhorn / Müller 1:0, de Vries / Schmohr 0:1 
Einzel: G. Stenzhorn 1:1, J. Barkhoff 1:1, T. Dussenpond 0:2, M. Müller 1:1, F. Vries 2:0, S. Schmohr
1:1


